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Liebe Eltern, 
 
ich hoffe, dass Sie und Ihre Kinder auf eine schöne Sommer-Ferienzeit zurückblicken können, 
soweit das unter den Bedingungen von Corona möglich ist, und Sie alle gesund sind. 
Grundlegende Informationen konnten Sie bereits dem Elternbrief von Frau Senatorin 
Scheeres entnehmen. Ich werde Ihnen heute vor allem mitteilen, wie die zentralen Vorgaben 
an der Ringelnatz-Schule konkret umgesetzt werden. Das Team unserer Schule hat die Zeit 
der Sommerpause genutzt, um Rahmenbedingungen und Konzepte zu entwickeln. 
Wir werden wie geplant am Montag, dem 10.8.2020, ins neue Schuljahr starten. Es wird 
regulärer Unterricht entsprechend der Stundentafel erteilt, aber unter Einhaltung eines 
strengen Hygiene-Konzepts. Alle Kinder, die am Schulbetrieb teilnehmen, bringen bitte die 
von den Eltern unterschriebene Erklärung (siehe Anlage auf der Seite 5 dieses Elternbriefs) 
mit und geben diese bei der Klassenleitung ab, dass Sie meine Informationen zu 
Hygienemaßnahmen und Unterrichtsorganisation erhalten haben. Wer sich diese Erklärung 
nicht ausdrucken kann, erhält am ersten Schultag über sein Kind das Formular. Sollte es 
Kinder geben, die auf Grund von Vorerkrankungen von sich selbst oder nahen Angehörigen  
nicht am Unterricht teilnehmen können, sprechen Sie mich bitte persönlich an. 
Zur Erinnerung: Am ersten Schultag haben die Klassen 1 bis 3 vier Unterrichtsstunden, die 
Klassen 4 bis 6 fünf Unterrichtsstunden.  
 

1. Organisation und persönliche Hygiene in der Ringelnatz-Grundschule 
 

 zeitversetzter Beginn der Klassenstufen:  
Klasse 1: 7.50 Uhr    Klasse 4: 8.15 Uhr 
Klasse 2: 8.00 Uhr    Klasse 5: 8.20 Uhr 
Klasse 3: 8.10 Uhr    Klasse 6: 8.25 Uhr 

 Die Schülerinnen und Schüler werden von dem jeweiligen unterrichtenden Lehrer 
in der ersten Stunde am Eingang abgeholt. 

 Die Schülerinnen und Schüler betreten das Schulgebäude nur mit einer Mund- 
und Nasenbedeckung. Sie bringen vorsorglich zwei Ersatzmasken mit und geben 
diese in einer beschrifteten, möglichst verschließbaren, Plastiktüte bei der 
Klassenleitung ab. 

 Vor dem Betreten des Klassenzimmers werden die Hände gründlich, ca. 20 bis 30 
Sekunden lang, mit Seife gewaschen. Die Klassenstufen waschen sich auf 
verschiedenen Etagen die Hände, so dass es zu keiner Durchmischung der Klassen 
kommt. 

 An der Ringelnatz-Grundschule gilt bis auf den Unterricht, die Hofpausen im 
Freien und die Durchführung der Ergänzenden Förderung und Betreuung (Hort) 
die Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung. 

 zeitversetztes Unterrichtsende für die Klassen 4 bis 6 bei Unterricht bis zur 6. 
Stunde: 
4. Klasse: 13.30 Uhr  5. Klasse: 13.35 Uhr  6. Klasse: 13.40 Uhr 
                 … 
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Die Klassen 1 bis 3 werden nach Unterrichtschluss in die Ergänzende Förderung und 
Betreuung gebracht oder zum Haupteingang, wo sie abgeholt werden oder allein 
nach Hause gehen dürfen. 

 An der Ringelnatz-Grundschule wird die gesamte Grünfläche in den großen Pausen 
genutzt, um eine Übertragung durch  Tröpfcheninfektion zu vermeiden. Jede  Klasse 
hat einen zugewiesenen Hofabschnitt. Das Angebot der „bewegten Pause“ wird  
umgesetzt, was bedeutet, dass die 3. Sportstunde umgewandelt wird in zwei durch 
den Sportlehrer angeleitete aktive, bewegte Pausen (Da keine Klassen mehr 
gemeinsam in der Turnhalle unterrichtet werden dürfen und auch das Umkleiden 
sehr aufwendigen Regeln unterliegt, soll auf diese Weise eine sinnvolle, sportliche 
Betätigung im Freien gewährleistet werden. Da es seit letztem Jahr drei Hofpausen 
täglich gibt, haben die Kinder trotzdem noch genügend freie Zeit zum Reden, Spielen, 
Essen oder ähnlichem.). 

 Alle Klassen werden in die Hofpause begleitet und von dort durch die Lehrkraft  
             und / oder einen Erzieher abgeholt, damit die Abstände zwischen den Klassen  
            eingehalten werden können und es zu keiner Durchmischung kommt.  

 Während der kleinen Pausen halten sich die Schülerinnen und Schüler weitestgehend 
im Klassenraum auf,  auch so bei Regenpausen oder schlechtem Wetter (Sturm, 
Hagel, etc.). 

 Das regelmäßige Lüften und richtige Lüften wird vor Unterrichtsbeginn und in jeder 
Pause durch die Lehrkräfte durchgeführt (Stoßlüftung bzw. Querlüftung, eine 
Kipplüftung ist nicht sinnvoll, eher wirkungslos). Da in den Pausen großflächig 
gelüftet wird, sind die Räume offen. Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Kind keine 
Wertsachen dabei hat. 

 Die Fachräume wie der Computerraum und der Nawi-Raum werden vor und nach 
dem Betreten der Klassen ausreichend gelüftet, Gegenstände desinfiziert und die 
Klassen tragen sich vorab in eine Liste ein, um Infektionsketten nachvollziehen zu 
können und keine Klassen zu vermischen. 

 
2. Gesundheitszustand der Kinder 

 Bei Symptomen einer Atemwegserkrankung sind die Schülerinnen und Schüler 
angehalten, zu Hause zu bleiben. Bei akuten Symptomen (Fieber, Husten, 
Kurzatmigkeit, Abgeschlagenheit, Müdigkeit, Kopfschmerzen, Gliederschmerzen, 
Schnupfen, Halsschmerzen) und / oder der Verlust der Riech- und 
Geschmacksfunktion sollte ein Covid19-Test durchgeführt werden; es soll dann 
eine häusliche Isolierung bis zum Erhalt des Befundergebnisses eingehalten 
werden. 

 14 Tage Quarantäne für Urlaubsrückkehrer aus Risikogebieten (siehe RKI / 
Auswärtiges Amt) oder Nachweis eines Negativ-Tests 

 Vor Unterrichtsbeginn wird der Gesundheitszustand der Schülerinnen und Schüler 
augenscheinlich und im Gespräch mit dem Kind überprüft, um rechtzeitig 
Krankheitssymptome zu bemerken. Ebenso verhält es sich mit dem Personal. 

 
3. Umgangsformen und Abstandsregeln 

 Keine Berührungen, Umarmungen und kein Händeschütteln 
Bei Dienstbesprechungen und Sitzungen weiterer schulischer Gremien sowie 
Eltern- und Schülerversammlungen soll ein Mindestabstand von 1, 5 Metern 
eingehalten werden.        
              … 
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 Bei Dienstbesprechungen und Sitzungen weiterer schulischer Gremien sowie 
Eltern- und Schülerversammlungen soll ein Mindestabstand von 1, 5 Metern 
eingehalten werden. 

 Basishygiene, einschließlich der Händehygiene: 
- Regelmäßiges und gründliches Händewaschen mit Seife 

(www.infektionsschutz.de/haendewaschen/), insbesondere nach dem Naseputzen, 
Husten oder Niesen. Die Schülerinnen und Schüler werden dazu angehalten, vor 
Betreten der Klassenräume gründlich ihre Hände mit Seife zu waschen sowie nach 
Toilettengängen und nach der Rückkehr aus den Hofpausen, vor und nach dem 
Sportunterricht in der Turnhalle sowie  vor und nach dem Unterricht in Fachräumen. 

- Husten- und Niesetikette: Husten und Niesen bitte in die Armbeuge. Beim Husten 
oder Niesen größtmöglichen Abstand halten, wenn möglich: wegdrehen. 

- Beim Tragen eines Mund- Nasen-Schutzes sollte dennoch der von der Bundeszentrale 
für gesundheitliche Aufklärung empfohlene Sicherheitsabstand von mindestens  
1,50 m zu anderen Menschen eingehalten werden (Ausnahme Klassenverband)  

 
4. Eltern und weitere schulfremde Personen im Schulgebäude 

Schulfremde Personen (darunter zählen auch die Eltern) dürfen die Ringelnatz- 
Grundschule nur mit einem Mund- und Nasenschutz betreten, eine vorherige 
Anmeldung ist wünschenswert. 

             Darüber hinaus tragen sich alle schulfremden Personen in eine Liste mit ihren  
 persönlichen Daten ein, um mögliche Infektionsketten gezielt eingrenzen und  
 dokumentieren zu können.  

 

 Das Sekretariat wird  einzeln  mit einer Mund- und Nasenbedeckung betreten. 

 Eine vorherige telefonische Anmeldung ist wünschenswert, auch bei 
Gesprächswünschen mit dem koordinierenden Erzieher.  

 Anliegen von Eltern an das Sekretariat, z.B. das Ausstellen von Bescheinigungen, 
sollen per Mail oder Telefon angemeldet werden und liegen dann nach Absprache 
zur Abholung bereit oder werden dem Kind mitgegeben, wenn dies zumutbar ist. 

 Hol- und Bringe-Situationen: Die Kinder werden im Freien vor der Schule 
verabschiedet und gehen allein ins Schulhaus (Ausnahme: 1. Woche der ersten Klasse 
und sonstige neue Schülerinnen und Schüler am ersten Schultag). Beim Abholen nach 
Unterrichtsschluss werden die Kinder vor der Schule im Freien in Empfang 
genommen. Beim Abholen aus dem Hort werden die Kinder entweder zur 
festgelegten Zeit geschickt oder die abholende Person kommt mit Mund-Nasen-
Schutz in den Innenbereich und wird in einer Liste vermerkt. 

 Es wird angestrebt, Elterngespräche im Freien stattfinden zu lassen, z.B. Atrium,  
Schulhof.     

 
Bitte unterstützen Sie Ihr Kind und uns, damit Unterricht auch unter Corona-Bedingungen 
gelingen und Spaß machen kann. Wir sind noch am Überlegen, auf welchem pädagogisch 
sinnvollen Weg wir die Einhaltung der Hygienemaßnahmen gewährleisten können. Wir 
folgen dem Grundsatz „lieber belohnen als bestrafen“. Über kreative Ideen Ihrerseits 
würden wir uns freuen. 
 
                  … 
 

http://www.infektionsschutz.de/haendewaschen/
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Ein Schwerpunkt der ersten Wochen werden Lernstandsanalysen sein, damit mögliche 
Lernrückstände bei den Kindern erkannt und gezielt Förderung eingeleitet werden kann. 
 
Wir sind in der komfortablen Situation, dass wir mit sehr guter Personalausstattung ins neue 
Schuljahr starten. Wir begrüßen Frau Link als neue Lehrerin für Deutsch und Englisch im 
Quereinstieg, als Referendarin Frau Schwärsky mit den Fächern Deutsch, Mathe und Musik 
sowie die neue Lehrerin Frau Fuchs für katholische Religion. Im Bereich der ergänzenden 
Förderung und Betreuung (Hort) wird unser Team verstärkt durch Frau Schachtschneider, 
Frau Welthe und Frau Biletzke.  
Seit 1.8. ist unser neuer Caterer ABRAXAS für uns tätig. Es wird wieder Mittagessen für alle 
Kinder in der Mensa angeboten, gestaffelt nach Klassen.  Gerne stellt sich ABRAXAS auf 
Elternabenden oder der GEV persönlich mit seinen Angeboten vor. 
Auch unsere Reinigungsfirma hat gewechselt. Unsere Schule wird jetzt von der Firma Peter 
Schneider gereinigt. 
Der Sandaustausch im Hortgarten ist abgeschlossen, die neue Schaukel ist funktionstüchtig 
und wurde würdig während der Sommer-Hort-Öffnung eingeweiht. Der Schulgarten kann 
auch genutzt werden und startet mit einer eigenen Garten-AG. 
Wir freuen uns auf unsere Schülerinnen und Schüler und die Zusammenarbeit mit Ihnen, 
liebe Eltern. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dr. K. Jeschke 
- Schulleiterin - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                  … 
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Anlage zum Elternbrief Nr. 1 im Schuljahr 2020/21 
 
 
 
 
Mein/Unser Kind …………………………………………………………….     besucht die Klasse  ……… 
                                       (Name, Vorname bitte in Druckbuchstaben) 

 
 

Hiermit bestätige/n ich/wir, den o. g. Elternbrief gelesen und insbesondere die 
Informationen zu Hygienemaßnahmen und Unterrichtsorganisation zur Kenntnis genommen 
zu haben. 
 
 
 
……………………………………………………………………………. 
Datum, Unterschrift d. Erziehungsberechtigten 


